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Intelligenz-Blatt u. 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzlal⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſtvekale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 
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1847. 


Donnerſtag, den 5. Auguſt. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 3. und 4. Auguſt 1847. 


Die Herren Kaufleute Pietezk aus Berlin, Willaret aus Thorn, Hügel aus 
Stettin, log. im Engl, Haufe. Herr Regier.⸗Rath von Ledebur nebſt Familie aus 
Gumbinnen, Herr Prediger L. Auguſtahl aus Braunsburg, Herr Candidat C. Mar⸗ 
chus und Herr Particulſer J. Marchus aus Mitau, Herr Dr. med. C. Erdmann 
aus Kurland, Herr Kaufmann C. Reuter aus Berlin, log. im Hotel de Berlin. 
Herr Sanitäts⸗Rath Dr. Behn aus Bromberg, Herr Kammergerichts⸗Aſſeſſor Koppe 
nebſt Gemahlin und 2 Söhnen aus Berlin, Frau von Kaſoritz aus Deſſau, Herr Rit⸗ 
terguts beſiter Dan aus Alt⸗Vietz, die Herren Kaufleute Rogge aus Bremen, Weddi⸗ 
get aus Barmen, Hirſchberg aus Berlin, Roſenderg und Gemahlin aus Culm, log. 

im Hotel du Nord. Die Deren Gntsbefiger Reinland und Szukow aus Lauenburg, 
err Mühlenbefiger Bertram aus Rumelsburg, Herr Kaufmann Brandenburg aus 
tettin, log. im Dentſchen Haufe: Herr Rittergutsbefiger Brilſch aus alle, Herr 

Kaufmann Weinberg aus Elbing, Hecr Oekonom Reuneberg aus Trebitz, Kerr Sänger 
Brenner aus Berlin, log. im Hotel d'Olivan. Herr Bau⸗Conducteur eſtphal aus 
Dirſckau, Herr Seifenfadrikant Kraufe aus Thorn, log. im Hotel de Thorn. Herr 
Kaufmann Olesprecht gebt Sohn aus Tiegenhof, log. im Hotel de St. Beteröburg. 


- Befanuemwabungen 
1. Der Handlungsgehilfe Alerander Ferdinand Gelß und deſſen Braut Agnes 
Laura Gotzmann, haben durch einen am 21. Juli c. verlautbarten Vertrag die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter u. des Erwerbes, für die von ihnen einzugehende Ehe, ausgeſchloſſen 
Danzig, den 22. Juli 1847. 
Königl, Lande und Stadtgericht. 
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2. Am Freitage, den 6. d. M., in den Vormittagsſtunden von 7 bis 12 
Uhr, wird in dem Feſtungs-Rayon und am Seeſtrande von Weichſelmünde eine 
Militair⸗Schießübung mit ſcharfen Patronen abgehalten werden. e 

Um Unglücksfälle zu verhüten, muß in dieſen Stunden nicht nur das Baden 
in der Oſtſee auf der Weichſelmünderſeite unterbleiben, ſondern auch das Publi— 
kum ermahnt werden, ſich von der Schußlinie ſern zu halten und den Weiſun⸗ 
gen der ausgeſtellten Poſten unbedingt Folge zu leiſten. 

Danzig, den 3. Auguſt 1847. 

Der Pelizei⸗Präfideat. 
In Vertretung 
s 8 Weier. 
3. Von den Bedingungen, unter welchen die z Wegſchaffung des Gemülls 
aus den Häuſern und Straßen; die Reinigung der Ninnfteine und Trummen und 
Abfuhr des daraus entnommenen Moders, die theilweiſe Abfuhr der Radaunen⸗ 
Erde; das Fegen und Reinhalten der Fahr- und Fußbrücken, ſo wie der Paſſa⸗ 
gen und einiger öffentlicher Plätze und Straßen; das Aufhacken und Wegſchaf⸗ 
fen des Eiſes von Märkten und Straßen und die Ebenung der Eishügel, ſo wie 
die Geſtellung der Pferde zum Feuerlöſchdienſt, vom 1. Mai 1348 auf 6 Jahre, 
und zwar alle vorgenannte Leiſtungen zuſammen, oder einzelne derſelben, in En⸗ 
trepriſe ausgeboten werden ſollen, werden Exemplare auf unſerer Regiſtratur je— 
dem Entrepriſeluſtigen verabfolgt. Es wird jedoch hier zum Voraus bemerkt, 
daß es jebem Entrepriſeluſtigen freiſteht, diejenigen Bedingungen namhaft zu 
machen, unter welchen, als erleichternd, er die Entrepriſe ganz oder theilweiſe 
übernehmen will. 3 = 2: 
Die Offerten werden im Wege der Submiſſion, ſchriftlich und verſiegelt bis 
zum 10. September d. J. auf unſerer Regiſtratur erwartet. N 
Danzig, den 31. Juli 1347. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeister und Rath. 


Königl. Provinzial⸗Kunſt⸗ u. Gewerk⸗Schule. 
Die von der Königl Akademie der Künſte zurückgekommenen theilweiſe prämir⸗ 
ten Probearbeiten der Anſtalt, find bis inel. den 10. d. M., täglich von 10 bis 5 
Uhr im Langgaſſer Thore (Rufgang kl. W öffentlich ausgeſtellt. Die an 
GSewerbtreibende ertheilten Prämien ſind durch No. 191 der allgemeinen Preußiſchen. 
Zeitung bereits bekannt gemacht worden. e N n 
Um das Intereſſe für dieſe Ausſtellung zu vergrößern, find Arbeiten von früher 
en Schülern der. Anſtalt, die ſich jetzt auf auswärtigen Akademien befinden, beige⸗ 
fügt worden. Einlaßkanten ſind nicht erforderlich, und es ladet der Unterzeichnete zur 
gefülligen Anſicht dieſer Ausſtellung hiemit ganz ergebenſt ein. 

Danzig, den 5. Auguſt 1847, ; 

Profeſſor Schultz, Direktor. 5 

5. Daß der hieſige Kaufmann Ludwig Poplawski und deſſen Braut, Fräulein 
Johanne Emilie Ausbach aus Mewe, vor Eingehung ihrer Ehe mittelſt Vertrages vom 
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24. Juni c. die Gemeinſchaft der Guter und des Erwerbeszausgeſchloſſen haben wird 
hlerdurch bekannt gemacht. 
Elbing, den 6. Juli 1847, we 
Königl. Lande und Stadt⸗Gericht. 
6. Der Apotheker Johann Gottfried Stange in Thiergart und feine Brant Wil⸗ 
helmine Roſenktanz daſelbſt haben für die von ihnen einzugehende Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Marienburg, den 13. Juli 1847. f 
8 Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
tele bun n g en 
7: Als Verlobte empfehlen fich: Hedwig Löwenſtein, 
2 Julius Lippmann. 
Danzig und Mewe, den 3. Auguſt 1817. 5 
8. Unſere vollzogene Verlobung zeigen wir hierdurch ſtatt befonderer Meldung 
unferen Freunden und Bekannten ergebenſt au. 
. L. W. Wiebe aus Oliva, 


F. W. Natſchke aus Lobekshoff. 
Todes fälle. 


9. Heute Morgen 3 Uhr starb nach schmerzlichem Kampfe unser 
theurer Gatte und Vater, der Kaufmann f 
Johann Heinrich Beyer, 

an den Folgen nerveusen Fiebers und kinzugetretener Leberentzündung 
im 37sten Lebensjahre. Freunden und Bekannten des Verewigten wid. 
men diese Anzeige, in Stelle jeder besondern Meldan 
Danzig, den 4. August 1847. die hinterbliebene Wittwe 

- nebst drei unmündigen Kindern. 


10. en heute Nachmittag um 43 Uhr nach angen Leiden erfolgten ſanften Tod 

unſerer lieben und unvergeßlichen Mutter und Schwiegermutter, der verw. Fran Su⸗ 

ſanna Konkordia Bauerheim, geb. Manske, im vollendeten 74ſten Lebensjahre, zeigen 

tief betrübt Verwandten und Freunden ergebenſt an die Hinterbliebenen. 
Danzig, den 3. August 1847. f 


Eiter arliſche Anzeltgen. 
11. Zu Beſtellungen auf die fo eben angekündigte dritte Ausgabe der: 


„Ergänzungen um Erläuterungen de preuß. Rechts⸗ 


buͤcher, herausgegeben von Gräff, Rönne und Simon. 19 Bände Lericon⸗For⸗ 
mat in 20 Lieferungen a 1 rtl, 15 ſgr. 


empfiehlt ſich beftens. S. Anhuth, wan 432. 
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12. Bei S. Auhuth, Langenmarkt No. 432., iſt erſchienen: 


Danzig und ſeine Umgebungen. 
b Von Dr. Gotthilf Löſchin. 
Zweite, verbeſſerte und ſehr vermehrte Auflage. Preis 20 Sgr. 


= em 


Une 8 a 
13. Einem hochgeehrten hieſigen wie auswärtigen 


Publikum bringen wir unſere wohlaſſortirte Meubel⸗Niederlage (belegen Zten Damm 
No. 1415. im ehemaligen Poſthauſe), nur aus hieſigem Fabrikat beſtehend, wieder⸗ 
um freundlichſt in Erinnerung und bemerken, daß wir in Hinſicht der Anfertigung 
wie der Materiale alles aufgeboten, um jedes fremde Individuum zurückzuſtellen. 
Jeden Kenner bitten wir höflichſt ſich hievon gründlich zu überzeugen, daß die Güte 
der Waare dem Preife entſpricht. Mögen fi) Kaufluſtige doch nicht von prahlen⸗ 
den Herumziehern, die ſelbſt nur das Aeußere der Arbeiten in einem ſchwachen 
Grade beurtheilen könnenz aber leider doch oft den übertriebenen Werth der Arbeiten, 
die meiſtens in kurzer Zeit bedeutender Reparaturen bedürfen, durch künſtliches Zu⸗ 
teden bethören laſſen. 

Wir bemerken noch, daß wir die Preiſe ſämmtlicher Meubeln, um jeder Con⸗ 
eurtenz zu begegnen, möglichſt erniedrigt haben, um unſern geehrten Mitbewohnern 
Danzigs wie der Umgegend, die wir doch meiſtens nur mit und von einander leben, 
mit den beſten Arbeiten für ſolide Preiſe zu verſehen verſprechen, hoffen hingegen, 
von ihnen nicht fremden Eindringlingen zurückgeſtellt zu werden und erwarten, uns 
ſchmeichelnd, einen zahlreichen Beſuch. Das hieſige Tiſchlergewerk. 


14. Thorner Pfefferkuchen. 
F. W. Bähr aus Thorn. 


Einem hohen Adel und geehrten Publikum zeige ich ganz ergebenſt an, daß 
ich wiederum mit einer bedeutenden Auswahl meiner rühmlichſt bekannten Thorner 
Pfefferkuchen zu dieſem Dominik eingetroffen bin. Schon ſeit vielen Jahren ward 
mir das geneigte Vertrauen E. wohlwollenden Publikums zu Theil, u. um dieſes mir 
ferner zu erhalten, habe ich auch zu dieſem Dominik meine Waaren auf das Ger 
ſchmackvollſte und zum billigſten Preiſe eingerichtet. Ich offerire ſehr ſchöne Nürn⸗ 
berger Lebkuchen, gewürzreiche Kataſinchen, Zucker⸗ und Mandelnüſſe, ſowie auch 
Citronat⸗ und Mandelkuchen in verfchledenen Sorten, ferner auch ſchwere dauernde 
Koch: Pfefferkuchen für die Herren Materialiſten. Mein Stand tft wie gewöhnlich 
der erſte von den Thornern, grade über Hotel de Thorn, und iſt mit meinem Nas 
men am ſchwarzen Schilde bezeichnet. Auch ſind meine Waaren in der Langgaſſe, 
in der Bude vor dem Rathhauſe, zu denſelben Preiſen zu haben. 


16. Zum Saͤngerfeſt nach Elbing 
finden Paſſagiere bequeme Reiſe⸗ Gelegenheit. Das Nähere bei 
Guſtav Wernick, Peterſtliengaſſe, Ecke am Fiſchmarkt. 


= 
. —. in en 


— 1619 — 
CCC 7 
* 


r 
16. Mein Magazin neuer mahagoni Meubles 

0 F 5 . 
x Polſterwaaren, Trimeaux u. Spiegel, das ich in den Räu⸗ = 

men des Auctionslokales, Holzgaſſe No. 30., aufgeſtellt habe und deſſen In⸗ 3% 
3% halt ſich durch reiche Auswahl, Eleganz, moderne Fagons und Solidität der 
z Arbeit, nach dem Urtheile Sachverſtändiger, rühmlichſt auszeichnet, erlaube 
r ich mir, unter Zuſicherung civiler Preiſe, reellet Bedienung und der Gewähr, 
45 leiſtung, bei Eröffnung des Markts, Einem geehrten Publiko zur geneigten 
2: Beachtung gehorſamſt zu empfehlen; wobei ich mich auf das ehrenvolle Zeug⸗ 
K if meiner werthen Käufer aus früheren Jahren beziehe und bemerke, daß, 
wenn bei der Ueberfüllung des diesjährigen Marktes Opfer nöthig werden; 

ſollten, ich auch dieſe nicht ſcheuen werde, um mir das Vertrauen auch fer⸗ 
K nerhin zu bewahren, deſſen ich mich ſeit einer Reihe von Jahren hierorts erfreue. 2 
3 S. A. Danziger aus Poſen. 
777TFFFFTTFVTVFCFVCVCCcCC ER EETIISTÄTT 
17 11 Dominiks⸗Anzeige. IN 


Johann Maria Farina „ Coln g. R. 


bezieht zum erſtenmal den hieſigen Dominik mit einem großen Lager ſeines aner⸗ 
kannt echten / 2 
'!! extrait d Eau de Cologne double !!! 
Einem hohen Adel u. tefp. Publikum wird hierdurch Gelegenheit das 


wirklich achte Fabrikat zum Fabrikpreiſe anzukaufen und empfiehlt er ſolches per 
Dutzend Gläſer 4 Thaler Pr. Courant. 


Sein Stand iſt lange Buden vom hohen Thor die 
4. Bude links. Johann Maria Farina, 


. ültefter Deſtillateur u. Hoflieferant mehrerer Dube, aus Coln a. R. 
1 Die Buchbinder⸗Waaren⸗Fabrik 
> von a 


Th. Bannewitz aus Berlin 

empfiehlt zum Dominik ihr Lager von allen Arten Toiletten, Notiz⸗ und Stamm⸗ 
büchern, Brieftaſchen, Eigarren⸗Etuis, Nadelbüchern, Geldtaſchen (Porte Monnaie's). 
kurz allen in dies Fach einſchlagenden Artikeln en gros. Das Lager befindet ſich Breit · 
gaſſe am Breitenthore, im Haufe der Geldwechslerin Wittwe Meyer, 1 Treppe h. 
19. Das Grundſtück Hundegaſſe No. 237., der Port gegenüber, if ſofort oder 
u Michaeli zu vermiethen oder auch unter annehmbaren Bedingungen zu verkaufen. 
Naheres Ketterhagiſchegaſſe No. 235. b ; 

20. Kumſig. 1088. wünſcht ein Mädch. a. Aufwärt. oder als Dienfim. e. Stelle. 


ee 


CCC 
Ba. Franzöſiſches Magazin in den langen Buden. 3% 
25 Ausverkauf. * 
% Da der Einfuhrzoll ſowohl nach den Franzöſiſchen als den Breußifchen FE 
2% Staaten um das Fünffache wie bisher erhöht worden if, No findet ſich der In⸗ * 
FE haber veranlaßt feine ſämmtlichen Galanterie⸗Artikel, beſtehend in: Brochen, K 
de Vorſtecknadeln, Ringen, künſtlich gearbeiteten Gegenſtänden aus Muſcheln, die 88 
38 von den franzöſiſchen Galeerenſclaven verfertigt find, und ſonſtigen Galanterie⸗ r 
& und Bijonterie⸗Waaren, zu einem auffallend billigen Preiſe, während des hie⸗ 3% 
A ſigen Dominiksmarktes, zu verkaufen. Man wolle daher dieſe Gelegenheit be- N 
3% nutzen, um äußerſt billige Einkäufe in dieſen Artikeln zu machen. 
Surmontfeuyere. 


5 
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22. C. E. Frauf e, Seifenfabrikant aus Thorn, empfiehlt einem hochver⸗ 
ehrten Publikum zum Dominik fein felt einer Reihe von Jahren rühmlich bekanntes 
Fabrikat zu billigſten Preiſen. Um Verwechſelungen zu vermeiden, zeigt er ergedenſt 
an, daß feine mit den Thorner Stadtwappen bezeſchnete, neben dem Hotel de Thorn, 
den Pfefferküchler⸗Buden gegenüber befindliche, Bude die einzige iſt, in der wirklich 
echte Thorner Seife verkauſt wird. Er 
23. 10 Thaler Belohnung. 

Auf dem Wege von Zoppot durch das Wäldchen über Schmierau nach Oliva 
iſt eine goldene Cylinder⸗Uhr wit ciſelirter Rückſeite und goldener Kette verloren ge⸗ 


augen, wer dieſelbe Hotel de Danzig in Oliva abgiebt erhält obige Belahnung. 

F122 ²˙ ee a nn 

3 24 J. F. Wentſcher | 
Thorn 5 
empf. zum bevorſtehenden Dominik feine vorzüglich guten Pfefferkuchen in allen 
Sorten zu den billigſten Preiſen, als Cataſiuchen a 22 ſgr., Leckkuchen u 18, | 


Zuckernüſſe a Schock 10 fgr., ſowie ſchöne ſchwarze u. ſchwere Kochpfefferku Hen 
€ 3 fgr. Seine Bude iſt dieſelbe wie im Wen . — die dritte ine hohen 


Thore aus und iſt mit feinem Namen auf ſchwarzem Schilde und dem Thorner 

— nn 3 9 
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25. Einem hochgeehrten Pod empfehle ich ni zum omni mit mom 

ten beſter Thorner Pfefferkuchen zu den billigſten Preiſen. Meine Bude ſteht in der 

Reihe der Thorner Pfefferküchler⸗Buden auf der bekannten Stelle und iſt mit meinem 

Namen auf grünen Schilde bezeichnet. Mit der Verſicherung der reellſten Bedienung 


verbinde ich die Dilte um zahlreichen gütigen Beſuch. 
N Guſtav Wecſe aus Thorn. 


„% W Von Berlin Meubles! - 


2 Aus unſerm Hauptlager empfingen wir hente die zte Sendung, und konnen 
nun wieder mit den fo ſchnell vergriffenen Gegenſtänden dienen; anerkannt von den 


hohen Herrſchaften, haben wir ſtets ſolide, modern in geſchmackvoller 
Form gearbeitete Meubles. Dies in ſo hohem Grade geſchenkte 


Vertrauen werden wir immer fefter zu knüpfen ſuchen durch fortwährende, gleichel 
reelle Bedienung, doch niemals durch die jetzt fo ſehr üblichen Kunſtgriffe mitteſſt 
der Annoncen; ſolide Meubles für die billigſten Preife zu verkaufen, darf nur zu 
unſrer fernern Empfehlung dienen. : 

M. Reinert & Mochow in Berlin und 


Danzig, Langenmarkt W 424. 
27. Thereſe Rieger aus Oberſchleſien = 


empfiehlt zum jetzigen Dominiksmarkt ihren Vorrath echter Creas⸗Leinwand, Tiſch⸗ 
und Handtücher und Servietten erſter Bleſche. Die Prelſe find äußerſt billig ges 
ſtellt um einen raſchen Abſatz zu erzielen, damit die armen Weber unfrer Fabrik 
wieder in Thätigkeit geſetzt werden können. Es wird daher Ein verehrl. Publikum 
um zahlreichen Beſuch geberen und verſichert, daß die Waare in cein Leinen beſteht. 
Stand: Langenmarkt Hotel du Nord und an obiger Firma zu erkennen. 

28. Bestellungen auf unreife Wallnüsse zum Einlegen werden angenom- 


men, Jopengasse No. 737. : 
29. Hen L. A. Lindenberg, Jopengaſſe 74 wird gefätigft für die Lebens⸗ 


Verſ.⸗Societaͤt „Hammonia“ Anträge entgegennel men und die 
Pläne und Druckſachen gratis vertheilen. ER 
Hamburg. C. Harder, Bevollmächtigter. 


ERDE 0 
30. Einzahlungen für die Allgemeine Preuß. Alter⸗Verſor⸗ 
gungs⸗Geſellſchaft in Breslau nimmt, ſewohl zum ſofortigen 


als fpätern Penſionsgenuß, entgegen und ertheilt nähere Nachricht ſowie die Druͤck⸗ 
ſachen gratis der Haupt⸗Agent: i 
E. A. Lindenberg, Jopengaſſe Ne. 745. 

31 Der Unterricht in der polniſchen Sprache, Paradiesgafe 867., beginnt Mon⸗ 
tag, den 3 Auguſt c. Honorar für 16 Stunden nur 1 Rthlr. a 

Auch werden daſelbſt Namen in weiße Wäſche mit Gold, Seide pp. billig u. 
gut eingeſtickt. 5 ; a 2 
32. Eine fehr geübte Schneiderfrau, ſowohl in Damen⸗ als in Herren⸗Arbeit, auch 
in feiner Wäſche, iſt geneigt jede Arbeit auf dasz billigſte, empfehlenswerth zu vers 
fertigen. Frauengaſſe No. 893, im Hintergebäude, 2 Treppen hoch. 


2. Champagner⸗Eis bei J. Joſti. | 
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35 eutſches Haus. 


Jopengaſſe No. 606. Men ee 
39. Café⸗Haus in Schidlitz. 
Kunſt⸗ Feuerwerk, Konzert und Illumination des Gartens ſtatt. 


40. Detert's Bier-Salons. 
Langenmerkt, Hotel du Nord. 


Heute Donnerſtag Matinée Music ale bon der Winterſchen Capelle von 


7 — re 0 

11 bis 2 Uhr. Soirée musicale Anfang 7 Uhr. Die zum Vocttag 
kommenden Piecen werden durch die im Lokale ausgelegten Programme bekannt ge⸗ 
macht. a 
rei Bei ihrer Abreife nach Hamburg empfehlen ſich Freunden und Bekannten, 
nur auf dieſem Wege: ö einrich Lewitz aus Hamburg 

Danzig, den 3. Anguſt 1647. milie Lewitz, geb. Mankſewlez. 
42. Einem geehrten Publikum die ergebenſte Anzeige, daß ich wiederam zu dieſem 
Dominik mit einem Lager Thorner Seife, wie auch anderer Tollett⸗ und Waſchſeifen am 
Platze bin. Die Preiſe in en gros & detail werde billigſt ſtellen und bitte um recht 
zahlreichen Zuſpruch. Mein Stand iſt an der Reitbahn, bitte auf die Firma u. den 
Stempel auf der Seife zu achten B. J. Meyer. 
43. Hl. Geiſtg. 1009. Sonnenſ., 1 Unterw. z. Geſch. u. Log., d. m. J. b. hohen 
Herrſch. bew., z verm.; ein nußbaum. alterthümliches Kleiderſpind zu verkaufen. 


Erſte Beilage. 


- =: N 
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Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
5 No 180. Donnerſtag, den 5. Auguſt 1847. 


2 Pariſer Moden, Band⸗ u. Glacce⸗Handſchuhlager 
e Von einer det bedeutendſien Fabriken in Paris iſt mit zuin ſchleuni⸗ 
REN Ausverkauf auf Serfebiedenen deutſchen Plätzen ein ſeht reichhaltiges 
Sortiment der neuſten und geſchinackrollſten Bänder in allen Farben, ſowie der 
feinſten Glacechandſchuhe von 5, 7 7» bis 10 far. das Paar übergeben worden und 
werde, a fernere Reiſekoſten zu ſparen, dieſe Waaten zu den allerbilligſten Preis 

ſen verkanfenr. le Ak 1 
Der Staud iſt Breit, und Kohlengaſſen Ecke, die etſte Bude vor dem Haufe 


der Madame Meyer 1 
Auction. 


455 yore pi 
Montag, den 16. d. M., folen, um damit zu raͤumen, aus freier Hand verſchie⸗ 
egen baatre Zahlung an 


dene Waaren von der vorigen Meſſe, als: Tuche, Boye ic. 


den Meiſtbietenden verkauft werden. Hierzu werden die refp. Käufer ergeben eingeladen. 
Br. Stargardt, den 4. Auguſt 1847. 


a Peeretz Borchard. 

46. Ein Capital von 5000 rtht. ſoll auf ländliche Hypother zur 1. Stelle bege⸗ 

ben werden. Commiſſionair Schleſcher, Laſtadie 450. 2 
nes Vormittags, Langenmarkt 505. 

* Sowohl ausgezeichnete, in den erſten Hauptſtraßen von Danzig belegene 

Wohngebaude, als überhaupt preiswürdige Grundſtücke jeder Gattung, in allen 

Theilen der Stadt und deren nüchſter und entferuterer Umgebung: t et y 


Oofe, Landſttze, Gärten, Gaſthaͤuſer, Hakenbuden, 
Mühlen; ade Nahrungshaͤuſer aun Laͤden, n Mar 
rerialwaaren⸗ . Vicivakien⸗Handlangen; mi Deſtillationen 
and Schankbetrieben; Brauereien; Gaſthäuſer m ans 


ſpanunug; ousgezeichnete Grundſtücke mit Stallungen, mit Gärten, mit Speicher- 
waagren⸗Handlungen ꝛc. hat verkäuflich an der Hand: der N 442 
Commiſſionalt Schleicher, Luſtadie 480. 
: rt - Vormittags: Yangenmarfı 505, ar 
43. Eine Erzieberin, die ſow. in den Schufwiſſenſch, als auch in det Mufit 


und im Franzöſ. Unterricht eth, fucht ein Engagement. Näh, Poggenpfubl 255, 
Iſte Etage. f >? 


Fr * 
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49. F. W. Bolle aus Berlin RING 
empfiehlt einem geehrten Publikum zu dieſem Dominik ſein Lager von Herren— 
Garderobe-Artikeln eige e zur au b Le g auch ganz etwas Neues 
von double Schlipse und Cravatten vou 14 Loth ſchwer an, welche man im 
Winter vermittelſt Einſchiebung einer Einlage zur wä mſten Halsbekleidung um⸗ 
ſchaffen kann, haben außer ihrer gen Vermeintiehtere die vortheilhafte Ei- 
genſchaft, daß jeder Conſument beim etwanigen Durchreiben oben oder unten fo- 
17 70 eee ‚fie ſich erneuern kann; ferner feine Chemiſetts, Kragen, 

Lanſchet Wend ch Facons, alle Gattungen Tücher in Taffet und Atlas, Ho⸗ 
ai ea übe ꝛc. ic. wie bekannt zur ſöliden Prelſen. Mig kn. L 

Der Stand iſt in den langen Buden 20 hohen Thore rechts die Erſte. 

30. Zu Portraits, ufnahmen von Landſ⸗ haften, empf. ſich J. Greth, Kuhg. 
947; duch liegen Originalzeichnungen von Danzig u. Umgebung vorräthig. 
54 50 2 85 Mattern fahrt ief. Tage von hier über See auf Pillau nach 
Königsberg, u. nimmt zugleich Srachtgüter auf Tilſit u. Memel an. Diejenigen, 
fo ſchleunigſt verladen wollen, belieben ſich zu melden Lten Damm. 1284. 
52. Hausverkauf, Ein am lebhafteſten Thefle des Fiſchmarkts belegenes Grund⸗ 
ſtück, worin ſeit vielen Jahren ein Materialgeſchaft ꝛc. betrieben wird, der vortheil⸗ 
haften Lage wegen ſich auch zu jedem and. effenen Geſch. eignet, ſteht unter billigen 
Bedingungen aus freier Hand zum Berfanf. Naheres Tohlasgaſſe 1362. 
353. Cine Auswahl Spielſachen von 1 ur andern Klempnerwaaren em⸗ 
17 u Ballen dem geneigten Publikum. Mein iſt Langg 


des Heim Autan gegenuber. Eduard Blend, Klempner 


34. .,, Ganitnlien verſchiedener Größe ſtehen, ſowohl auf laͤndliche als ſtädtiſche, ums 


berweifelt ſichers Hypothel, zu begeben 

2 N Commiſſtonair Schleicher, Laſtadie 450., 
sr ee Vormittags, Langenmarkt 505. 6 
59 Heute die letzte Probe zum Männe rgesangfeste am u Uhr 
im Gymnasium. f * i ER 
56. Die geehrten Theilnehmer, welche gültige Anſp. auf die Lotterle⸗Locſe 11998, 
4 „ 10991, and., 9109. haben wollen, werden erſucht d. Zahlungen nur an die 
Wſtswe Grüng er, Breitgaſſe 120 ,, zu machen. 1 a 5 
57. Die Meſtauration Goldſchmiedegaſſe No. 1093. faͤhrt in Zubereitungen vorzüͤgl⸗ 
Speſſen, namentl.? Beafſteaks, Karbonaden, all. Brat., Fiſchen ꝛc. ununterbrochen fort, em⸗ 
fehlt ſolche unter bil gſter Preisſtellung in und außer dem Haufe zu jeder Tageszeit. 
. Am Montag d, 2. d. M. iſt ein dünner, brauner Rohrſtock, mit elfenbei⸗ 
nerner Krücke und Silberbeſchlog, einen Hirſchkoͤpf darſtellend, im Jäſchkenthale 


verloren, wahrſcheieich auf einem Thorwagen zurückgelaſſen worden. Der 
Gegenſtand iſt von geringem Werih, doch erhält der Finder bei Rückgabe deſſelben 
Jopengaſſe No. 740, eine ange meſfene Belohnung. n 

50. Tobiasgaſſe No. 1569. wird geſpeiſt, a Portion 2 Sgr. f 

60. Wenn Jemand 100 — 150 tl. auf Mechfei u. Sicherheit geben: will, be⸗ 
liebe ſeine Adreſſe unter M. W. im Intelligenzʒ⸗Comtoir einzureichen. 


BR u. 


gaſſe, dem Haufe 


* 


wi \ e Eh und 08 plai mia f 1 ha m en 


. 55 
8 
2. Das Haus im Schwarzen Meer . 365. nebſt 5 nt 8 pt aus r. 
Land zu verkaufen. Näheres daſelbſt. . on enden ſte 1 


= Breltgaſſe 1209., 2 Treppen a ee fünmer mit Kobinet, 


Ba ter⸗Keller zu vermiethen, welcher 10 we En 


tad, 2 
e 5 8 franizöfifehent Schwengeln, 6 diverſe Amboſſe, Zuschlagen "Banks, 


5 Schroperf d el en 


— — PR 8 nn 


„ 


daſelbſt und jederzeit 8 5 


5 „ RR 98 N 
63. uggaſſe 515, find 5 Zim wer mit allen 3 k, zuſammen oder : 
theilt, A eſchäftslotal, EI für 4 Pferde und Remiſe 5 Aach 1 
64. Pfefferſtadt 133, iſt eine Wohnung, e in 2 Stuben nebſt Kabinetten, 


Küche, Boden und Kellergelaß zu vermielhen 


65. Schmiedeg. 287. ſind in der zweiten Etage 3 decorirte e nebſt Harn · 
mer, Küche, ꝛc. zu Hoermiethen und zur techten Zeit zu beziehen. 
U. Peterſiliengaſſe 1494. Waſſerſeite, ift eine Byhngeisgenteit und eine Sibbe 


66. 
wi Meubeln zu vermiethen. 


2. Damın ſ. 2 Senner, Mebenkabinet u. Begueml. . o, Mäh. 3. A e. 
e 


7 
mer, Boden, Keller, zu bermlet 
60. Schnüffelm. 633. iſt 1 aden, 1 Gontoliſtabe u. Rüge fig leich zu beim. 
70. Ankerſchmiedeg. 171. ſteht 55 1. 77 145 9 RANG N Pe 
Küchen, Poden ꝛc. zu bermiethen. Näh. Pogg zelt l 
Pfefferſtadt IR ein 1 55 80 ler in ber Sie e ind Uns 
005 0 e zum 


e 1 C. 


FE aus — 
755 9 7 


Milch und Gemüfebanbel eignet, u. zu eee u bezie ER bt 
Mü, € i f. e £ * Sr 


A "= t E 412 er N74 
72. N den 13. August d. J ſollen in Henk, ee. 133. aus 
dem Nachlaſſe des Mechanikers Scene auf ſteiniliges Berlangeit öffentlich ber⸗ 


ſieigett werden: 


1 e Schloſſerhandwerkz b enthaltend: fi qr. Diehbant von Ahern: 


holz N üchſen und Pa ii, dite, 1 Drehſtuhl, 1 Schwaug⸗ 
N ale und ae 2 eee ir Zubehör, 7 Schraubeſtöcke, Vor. 


Loch⸗, Satz⸗ uad Geſenk Hammer, Feilen, Dornen, Meiſſel, „Klüppen, Loth⸗ 
ſcheiben 8 Zangen, Nageleiſen, Bi und Reiſklosen, ee eren 
eſſen, Bob Scraabeull n. 755 Ferner: 1 Parthie eſſetue Mode Geſenk⸗ 
formen, Fer en rlei andere Handwerkszeuge, Umtirlerer eiſerner 
Waagebalken, hölz. an alen u, 200 MR, de Hqustpürſchlöſſer, 

füſsel blen 1 Partſe Fußaugeln u. te 8 

i 2895 17 Aihard, Auc 2 
—— — 


. 
e e e eee a Dann SHE 

Mobilia oder bewegliche Sachen. N 
Alten werd. Köſe empfehlt Wilh. Sleniebki am Seiler 60 


=} 
Si 


1826 


Lee ar Kun en kann ann, 


x in ſehr großer eh, 1 Geſchmackvollſte was darin erſchienen, ſer⸗ 
tige und nach berliner Modellen, ſauber garntrte Stickereten 0 


ſind jederzeit vorräthig. 25 
2 Französische Glacee-Handsehulie SA 
== in allen, Farben ven 10 for bis 1.265 far, echtes Gau de Cologne S 


ET And verſchiedene Parfume in den heſiebteſten Gerüchen. a 5 
ES Schnürleibehen PR 


Be für Damen und Kimver, in den geen Wiener und Londoger Jacen 
ET Ik wieder fh 15 en vorräthig det 


Könenk am e 520. 


e d . e N 


25. Billiger Verkauf bel E. Lewinſohn m Prodbͤnkenthor, 
an det langen Brücke; 

Schleſiſche Caffeedecken a 15, 20% u. giößte Sorte 28 for, „ lange Damaſtdel⸗ 
ken (echt) 2 rtl. 1 Stück von 52 Ellen weiß Halbleinen 5 rei, echte Eidmanne dorfer 
reine Leinen 52 Men 12 fl., 5 E. Yin e T ace 40 far, 3 1 125 ettüberzög es 
22 far, 2 breite Beit rilliche 5 ſar., Wicltewe en 123 fgr., ganz feine Weſten nene- 
hi Art, 4 40 gekoſtet für 15 fgr., fertige Weſten 15 ſge., fertige weiße Hemden 

15 ſgr., Beinkleider 20 und 25 fgr.. Trilothoſen 15 Jor., feine Trifotjacken 173 fgr., 
Plaitſchlirſe mit Borten, neneſter Art, für 12 fgr. (ältere, die 9 ſgr. gefoftet für 43 
fer, halbſeivene und ſeidene Schlipſe ſehr billig, ein weißes Taſchentuch 1 und Ag, 

bunte Taſchentücher für Herren 2 und ganz echte Tyroler 83. und 4 fgr., weiße Vor⸗ 
hemden 4 u. 5 ſgr., Böſſchen 2 fgr., geſtickte Taſchentücher 7 71 und 9 fgr. echte weiß⸗ 
bunte Tücher 33 u. 5 jgr., ſeidene Eravatten⸗Tücher 31 ſgr., Laſtinbinden 31 fgr., 
Hoſenträger 2 und 4 fgr., geſtichte Hoſenträger mit Springfedern 14 fgt., weiße Sula 
pfe v. 27 sor. an, Cattun ſehr billig, Wollenzeng von 14 for. ab, ſchwarzer Fumm⸗ 
leit 2 ſgr., Umſtecktücher von 23 für. ab, ſow ie, fÄnamtlidhe im gewöhnlichen Geb tauch 
verſchiedener Manufacturwaaren; 


auch T affe ttü her. ‚für ‚Herren u 500 Stuck Umfplogetaher ſolleu 

be ein auswärtige Hous geränmt werden. Blickskin; breit (Tuch) u 374 fg. 

Sein voliſtandiges Lager aller Arten Uhren, 

ſowie * Fournituren und Werkzeuge em⸗ 
pfiehlt BRD. Borowski, Langgaſß N 402. 


en DE vw * — m 120 — r — 
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F were 
Zu dem bevorstehen en Domini oe te: 
2 einpfehlen wir einem verehrten hiesigen wie 
1 zus wärligen Publikum unser, Neuestes Mode- 
* Magazin für Herren“ welches jetzt mit den 
„neuesten und elegantesten Stoffen in- als 
= ausländiseher Fabrikate zu Röcken, Fracks, 2 
x Palletots, Twins. Beinkleidern und Westen = 
= auf das Reichheſti igste assortirt. # 
=. Gleichzeitig emplehlen wir einem verehre 2 
= ten Publikum unser assortirtes Lager fer- & 
x tiger Herren-Garderobe, von den elegante, 2 
sten Façons angelerliet. 3 
s Preife. fest und billig. 
| William Se 
Langenmarkt No. 424. 
SSTFCCCCFVCFFVFFFbCCCC 
Eine große A uswahl neuer Portemonnaie mit 
und ohne Stahleinfaſſung, ſowie von Gummi⸗Ela⸗ 
ſtikum, Cigarren⸗Etuis, Brieftaſchen, Mappen und 
Scypultaſchen, ſowie fein vollſtaͤndiges Papier⸗ und 
Schreibematerialien⸗ 1 empfiehlt beſtens 
Burau, Langgaßſe 404. 


29 . ee grüner SB iR billig zu verkaufen Eimermacherhof, Großes 
5 No. 1 


Wiener Confekt, au 14 far, empfiehlt 
die Berliner Bonbon: und George 


Wollwebergaſſe No. 1987. 


Erg E -Ir2x 


“> * 
9 . 


Dec 
SSSgecde s 


ON TESOOOOO eee 
ſche Leinwand Hand ung 


£ i upertem. in den gangenbuben in det früher Prinaſchen Bude 1. an 


der aushängenden Firma zu erkennen, 
empfiehlt ihr reichhaltiges ſorkimes Lager der beſlen u. ſchwerſten . al⸗ 


3 er Gattungen Leinewand, Tichzodecke, Handtücher, 3 
5 ervietten, weiß u. bunt lein. Schnupftücher, wo e € 
2 im garantirt mir 950 


Ferne er: 


© Bette an Meubel⸗ Driltich, Feper⸗ und Züchenlein⸗ 


wand, Schürzen⸗ und Kleiderzeuge, Bin. Hate n. Snap 
tücher, Unterröcke, Parchend, Sa Strümpfe u. |. ! 
Auch iſt im Hauſe das Sortiment mit fertiger Wäsche, befigheud in 8 


| Oberhemden, eee eee en 


von Gebrüder Schutidt, einge 516, ri 1 
3 
3 
9 


So 


ben⸗ und Maͤdchen⸗Hemden, wen. Geſundheitshem⸗ 
den, Badehemden, Unterjacken, Beinkleidern, Che⸗ 


s gage, Seen, Steppdecken, Steppunter⸗ 


6860568080588 


rocken, Seegrasmatrazen ze. keichhaltig completirt. 

' Die Preiſe find außerordentlich billig geſtellt, damit jeder Concurrenz & © 
in Hinficht der Waaren begegnet werden kann; wovon ſich Ein wohlwollen⸗ < 
des Publikum Ba 5 ſowie um 908 Beehrung 955 — wird. 285 


DEE oo 
15 at Dem Neſte Hehe Marqüuſen Air Yale zu Kalle 
men, verkauft la zum Nenn herunter gi 
ten Preiſe die BR ‚und Herren⸗Garderobe⸗Hand⸗ 
lung von C. L. Kößlo, Kanggaſſe 532. 


83. Sämmiliche En von EN gliſcher Sa won find 
bereits eingegangen und kann ſchpohl us der gusgezeichneiſſen Eüze, Farben und 
Melangen wegen, wie auch mein Lager von Berliner und 6975 e be⸗ 
ſtens empfehlen. Km 

TLangebrücke neben dem Orimen-Thor, 


— 182 


84. Den Ein der direkt aus England und Frankreich bezogenen neueſten 
Wogen gegenwärtigen Saiſon eigebenſt atzeigend, empfehle ich beſondere mein 
bedeutendes Lager von Damen-, Herren⸗ und Kinder⸗Seikteln, Reit⸗ 


zeugen, Mortignals, Be Steigbügeln, Fahr⸗ und Reit⸗Peitſche N 


und Stocken; Feiner, Eiſenbahn⸗ und Schneupoſt⸗Reiſekoffern, 
Hutſchachteln mit Kleider⸗ und Wäſche⸗Rerſervoirs, Reiſeſäcken und Eiſenbahn⸗ 
taſchen, wie auch ein Aſſortiment Jagd⸗Re uiſiten, beſtehend in einfachen und 


S ag genen, ee, Zement, Duseiuraen, Sans 

dergleichen Sachen mehr. 5 5 

2 Otto de le Roi, Schnüffelmarkt No. 709. 

. „Sein Handſchuh⸗Lager u. Herren⸗Garderobe⸗ 

Arkikel empfiehlt 3 

RN >, “Pi ebuben N. ate Bude ier Selten Eiger rechts. 

86. | Pusverkauf ha 

von Weſtenſtoffen in Seide, Wolle und Baum⸗ 

wolte ehr üg mäenn 
in den Langenbuden 4te Bude, ige Seiteneingang, rechts 


bei A. Pielcke. 


87, Durch neue Sendungen aus Berlin iſt mein Schuhlager auf das 
vollſtändigſte aſſortirt und empfehle ich daffelbe zum 1 
77 Fol Langgaſſe 511. 

% Das neueſte in Herren⸗ und Kuaben⸗Mützen 
e i Langenbuden 4te Bude, Mer Seiten Eng, rechts. 
oo. Die Putz⸗ u. Modewaaren⸗Handlung v. Max 
Schweitzer, Langgaſſe No. 378., empfiehlt zum be⸗ 
vorſtehenden Dominiksmarkt ihr auf das Reichhal⸗ 
tigſte aſſortirtes Magazin. 5 
oo. Sehr hören reinſchmeckenden Biſchoff die 


Weinflaſche 7 far, in Partien billiger, empfiehlt E. H. Nögel am Holzmarkt. 


— 


— 


1 


Nas 7 82 9 1905 RR Y 
ar RR: RAU ee 1225 eee W 
91. Wit empfingen dieſer Tage ein Aſſortement doppelte 2 — . 
und einfacher Jagdgewehre ven ois 35 ehe. Sg 


Stüc, Buͤchſen, doppelte und 7 Terze⸗ 2x 


und ohne Bayonct, 3 Jagdtaſchen, Pulserhötner, Schtotbeu⸗ & 
28 Jagdmeſſer ꝛc., und empfehlen diefe, ſo wie unſer reichhaltig aße 5 
s ſortirtes Lager: 8 


kurzer Stahl⸗ und Eiſenwaaren und 
Soiegel und, Spiegelglaſer, 


= zu den bilfigften 0 G. Hallmann n d Sohn. 8 
= \ Tobease gaſſe unde angelt 


=; NN 85 95 Fan 9900 5578 
NR VVCocXh3 Wee 10 5 
„. J. van Nieſſen, Kangaalle No. 526. 
empfiehlt zum bevorſtehenden Dominiksmar arkt, ſowohl zum Verkaufe eng gros wie 
en detail, ſein 1 aſſortirtes Lager engl. abe und Sri: 
garne, engl. Nähnadeln und Patent⸗e Zwirne, we 


änsineliche kurze Waaren. Ferner eine . Auswahl modernſter Kleiderfranzen, 
Borden, Gimpen und Beſatzſchnüre, Glace (z, Mars⸗ u. Zwirn⸗ 


Handſchuhe „ Wachstuch zu Tiſch⸗ und Kommoden⸗ Decken. 
NB. Gedrehte Kleiderfranzen, Gardinen-Franzen und Borden, um damit zu 
räumen, unterm Koftenpreiſe. 

93. Die ſeit Ostern d. J. neu etablirte 


Seiden⸗ u. Band⸗ Handlung, Glockenthor No. 1964, 


empfiehlt ſich zum bevorſtehenden Dominik aufs vollſtändigſte afßortit. 857 
reelle Bedienung und billige Preiſe garantirt, gänzlich 
NANA SK Re . FOR G. O. 8 

225 88 E 55 DEE NH HD 
— 75 Das Deubeinagapiit ke irche gegenüber, aneh 2 
24 uch mit . — gefäligen Auswahl hieſiger Arbeit. 
NZ? NK RIESE 
m ei 5 Anand Brüchte on ’ Grentzenberg. 


en Beilage. 


ole von 20 Sgr. bis 124 Rthlr. pro Stück, Piſt ‚ofen mit = 


7 
— 1631 — 5 
Zbeite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 180. Donnerſtag, den 5. Auguſt 1847. 
. 9 ——— 


8 7 


| 
EL 


ee 
dog. Zu Dominifseinfäufen 

* empfiehlt engliſche bunte und weiße Porzellan⸗ und Steingut⸗Waaren, Theeſer⸗ 
vice, Porzellan⸗, Fayance⸗, Glaswaaren, emaillirte Kochgeſchirre, Heitz⸗, Koch⸗ N 
und Bratöfen, meſſ. Heitz⸗, Rohr⸗ und Roſtthüren, Ofenſtänder, Ofenvorſätze, 
J Tiſchmeſſer, lack. u. bronc. Waaren, kurze Stahl⸗ u. Eiſenwaaren, Lampen, meſf. 
9 doppelflammige Schiebelampen u. andere in jeder Haushaltung brauchb. Gegenſt. 


in vorzuͤglicher Qualitaͤt bei billigſten Preiſen 
05 S. Rene, Langgaſſe No. 402., ſchräg gegenüber dem Rathhauſe. 
FTT 
„% Adolph Lotzin, Langgaſſe Ne 536., empfiehlt 
zum bevorſtehenden Dominik ſein Seidenwaaren⸗La⸗ 
ger, welches ſowohl mit glatten Stoffen, als auch 
dem Neueſten der gegenwärtigen Mode vollſtaͤndig 


verſehen iſt. 

98. Mit echtem Maſtrichter Sohlledet in Bürden, Buchsbaumholz, Pockholz, 

echtem Campeche⸗Holz, beſtem Bimſtein, Orangen⸗Schellack, Catharinen⸗ und Köͤ⸗ 

nigspflaumen, Londoner Pickels, Anſchovius⸗Eſſence, India Soy, Walnut⸗ Ketchup, 

echten Citronenſaft, Limonadeneſſence, fremder Punſcheſſence, 115 Sperma⸗Ceti⸗, 

Palm⸗, Stearin⸗ und weißen Wachstafellichten empfiehlt ſich zu billigen Preiſen 

a Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. 
. 
N. 


S ö S . 


Jungmann, 


Strumpfwaaren⸗Fabrikant aus Koͤnigsberg, 

EN empfiehlt zum bevorſtehenden Dominik fein Pal! wollener mittel und fein 
ſter Geſundheitshemden, baumw. und woll. Unterbeinkleider, woll. weißer 

X und coul. Unterjacken, Socken, Strümpfe u. ſ. w. zu Fabrifpreifen. 

75 Das Lager befindet ſich bei Herrn C. A. Lotzin, Langgaſſe No. 372. 

7777 STERN 5 0 

100. Lederne Schaukel⸗ um Raͤderp erde eupfehlen in allen Größen 


J. B. Oertell & Co., Langgaſſe 533. 


. ; 


2 


e 
in ch in allen Artikefn aufs vol ommenſte aſſortirtes MR 


anufactur⸗ und 


® | 


EN 
® d 


7 
{ 
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Be 


A 


= 
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a eee a 
Auffallend billiger Verkauf. 

Im Auftrage mehrerer Fabrikanten ſoll ein großes Lager eleganter! 
Herren⸗Garderoben, beſtehend in Sackröcken, Pallitats, Oberroͤcken, Fracks, 
einer Auswahl von mehreren hundert Buckskin⸗Beinkleidern. 

f 1 f i 
4 von 1 Js Rthlr., Weſten in Sammet, Seide und Wolle, Atlas⸗ 
* Shawls, Schlipſen, Hüten, Mützen ıc. Vorſtehende Gegenſtände ſind nach 
z den neueſten Pariſer und Wiener Journälen angefertigt und ſollen, um 


BE ſchnell zu räumen, unterm Fabrikpreiſe verkauft werden. Der 
3 Verkauf findet Langgaſſe 33 bei W. Aſchenheim, * 


I von des Morgens 7 Uhr bis Abends 8 Uhr ſtatt. . 

EC Kun 
103. Cigarren⸗Taſchen, 

feinſte lederne mit Seide gefüttert, die früher 1 Rthlr. koſteten, jetzt für 15. Sgr., 

Portemonnaie mit 2 Taſchen 5 Sgr., Brieftaſchen, die früher 1 Kthlr. 15. Sgr. 
fofteten, jetzt für 25 Sgr., eine recht gute Sorte Cigarren pro 100 Stück 15 15 
a 


102. 


beſonders geeignet zum Wiederverkauf und für Gaſtwirthe, 1 Pfund Siege 
von 16 Stangen 7 Sgr., empfiehlt Kupfer, Breitegaſſe No. 1227. 
10. Frische Gross-Berger-Heeringe vennglehe, dus 
lite und frische, vorzüglich schöne nordische Breitlinge 
gingen per Schiff Haabet ein u. werden billigst- verkauft Fraueng, 888. 
105. Die Leinwanddbaadlung des A. Kuhncke, Holzmarkt 81. 
empfiehlt ihr Lager von Creasleinen (nur Handgespiaust) Ostpr EUSST- 
sche Leinen in allen Breiten, 31 u. 75 br. Montaner Leinen 
von 4 bis 6 rtl. pro St., Bettdeillige, Bettberüge, Federleinen, Servietten, 
Tisch- und Handtücher, Tisch- und Handtücherzeuge, bedr. Nessel in den 
neuesten Mustern zu den billigsten Preisen, f ; 

106. Ich empfehle mein wollſtändig ſortirtes Lager von weiß. und u N 
bleichter engliſcher Strickbaumwolte, engliſch. Naͤh⸗ 
garn, Berliner Strickbaumwolle und einfachem We⸗ 
be garn in allen Farben, alles in beſter Qualität und n feruet 
ſämmtliche zu weinem Selbe, Band» und Kanu- Ge, gehörende Artikel. 


„B. Rung, 
Langebrücke, neben dem Grünen Thor. 


* 


— 1634 — a 
Geese 0000900000 a 
9 107 C. A. Winkelmann, 5 


empfiehlt ſich einem geehrten Publiko mit feinem aufs neue wohl aſſortir⸗ 
ten Waarenlager von Gold⸗ und Silberarbeiten in den neueſten geſchmack⸗ 
vollſten Muſtern, bei möglichſt billig geſtellten Preiſen. Sein Stand iſt 
in den Langenbuden neben dem Kaufmann Herrn Schacht. 
FP 7 
108. Mein aufs vollſtaͤndigſte aſſortirte Leinewand⸗ 
Waaren⸗Lager empfehle ich zu ſehr billigen Preiſen. 
> 1 C. A. Lotzin, Langgaſſe No. 372. 
109. Von Paris empfing ich eine neue Sendung 
; feiner Seidenhuͤte die ich, ſo wie mein wohlaſſortirtes Lager von feinen 
Filzhüten in den neueſten Fagons zu billigen Preiſen, einem geehrten Publikum hie⸗ 
mit empfehle Friedr. Wilh. Sieburger, Wittwe. 
110. Ein auf Federn dauerh. offner Spazierwagen ſteht z. Vk. Häkergaſſe 1437. 
111. Eau de T eint u, Toitetten-@egeimnige . zu haben Häkerg. 1438.,2 T. 5, 
112. Seidene franzoͤſiſche Herrenhuͤte feiner Quali⸗ 
tät empfiehlt die Tuch“ und Herren⸗Garderobehand⸗ 
lung von C. L. Koͤhly, Langgaſſe No. 532. 
118 G. Voigt, Frauengaſſe No, 902, 
roße Commiſſions⸗ Sped.⸗Handl. u. cosmetiſches Neuigkeits Magazin empf. z. 
Dominik ihr Lager verſchied. Parfümerien u. cosmetiſch. Neuigkeit. 
114. Pfaffengaſſe 827. ſtehen mehre Wirthſchaftsſachen zum Verkauf. 
115. Einige Markt⸗Pläne u. Glaskaſten ſ. z. verm. o. a, bill, 3. verk. 
bei C. Müller, Schnüffelm,, hi 
116. Frischen Kirschwein empfiehlt die Wein- 
handlung von Lierau & Jüncke. 
117. Schuppen⸗Mantel U. Pelze mit feinen decatitten Tuchbezülg. 
ſo auch Nerzen⸗ und Aſtrachanfutter zu Röcken u. Muffen empfiehlt in größter Aus⸗ 
1 zu . ne Preifen A. MR. Pick, Langg. 375. 1. Et. 
18. rmacher⸗Foumituren worunt linder⸗Uhrgl mpf. A. M. Pi 
119. Gut N Heu ME ze verkaufen auf Vein Holm ie 2 mr 
Dritte Beilage, 


Juwelier, Gold⸗ und Silberarbeiter. 3 


GE 
Dritte Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 180. Donnerſtag, den 5. Auguſt 1847. 


120. Billiger Ausverkauf. 

Eine Auswahl Meſſer U. Gabel von 13 far. an bis zu 6 rel, pro 
Dtzd., echte engl. Strickbaumwolle in gelbem Papier, richtiges Gewicht von 20 ‚ig. 
an, Eigarrenſpitzen von 1 ſgr. 6 pf., feinſte Sorte, die 7 u. 5 for gekoſtet haben, 
für 274 ſgr., feinſte Haaröle, gt. Flacon 5 för... Cocus⸗Nhß⸗Oel⸗Seife, feine Raſir⸗ 
Seife, feinſte 1 ien, wollenes Stoßſchnur pro St. o. 30 E. 4 fgr, Leinen⸗ 
Bänder, Strick- u. Nähnadeln, ſchwarze ſeid. Beſätze, Korten u. Franzen in großer 
Auswahl zu herabgeſetzten Preiſen; Zwirn⸗, Mailänder u. Glacee⸗Handſchuhe und 
alle zu dieſem Fache gehörende Artikel empfiehlt zu den billigſten aber feſten Prei⸗ 
ſen ; 2 . Kupfer, Bteitgaſſe No. 1227. 
121. Einem geehrten Publikum empfehle ich zum diesjährigen Dominiksmarkt, 
ſowohl in meiner Behauſung gr. Krämergaſſe No. 645., als auch zum erſten Male 
in den langen Buden, den Herrn Gebr. Schmidt gegenüber mein vollſtändig ſortirtes 

Puß⸗ und Modewaarenlager 
nebſt meiner großen Sammlung 
auslaͤndiſcher Muſcheln. RR 
„„ C. E. Elias. 
422 Langgaſſe 377. befindet ſich ein Lager ſchheſiſcher Leinwand, 
Bettdrillige, aͤchter Bektbezuͤge, Siſchtucher, Handtücher und 


Damenſtrumpfe, zn ganiicen igen. Ausverkauf. 
eee eee W 
123. Spiegel in den modernſten Holz⸗ Metall⸗Bronze⸗ und 


S gepreßte Bleirdhren m veiſchedenen Saft enwfieht ou groß, 
s Sn E. A. Lindenberg 
Jopengaſſe No. 745. 
IN LLEERDEREREERSERTEKEEERLERBEETZELELELERERERTFREREEE EEE 
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Fiel. ae und Sonnenſchirm⸗Fadrik AR, N 
0 von F. W. Doͤlchner, Schnüffelmarkt No. 635., 0 
3 und unter den langen Buden, der Pforte vom Zeughauſe kommend NV 
J gegenüber, empf. ihr reiches Lager „ Regen⸗ u. Sonnenſchirmen, N 
Leu gros wie en detail, zu ſehr billigen, feſten Preiſen. 
Send d e ee b ee e e eee e 
125. Zum Dominik empfehle ich Pfefferkuchen als: Canehlchen a Dtzd. 
5 Sgr., Cataſinchen a Dtzd 215 Sgr. und andere Sorten; ferner Zuckemnüſſe pro 
Schock 3 Sgr., Makronen, Pfeffernüſfe zu den billigſten Preisen. 


Danzig; den 5. Auguſt 1847. ; Lehmann 5 
Türe . Brodbänkengaſſe Ro. 674. 
126. Ein Ofen zum Abbrechen ſteht z. Verk. Joh. u. Peterſilieng.⸗Ecke 1363. 
127. Altſtädtſchen Graben 435, ft. 12 neue gut gearbeitete Rohrſt. bill. zu verk. 
123. 1 Tembank 8%, 1 Repoſitorium 10“ laug ſind zu verk. Fiſchmarkt 1581. 
129. 1 geſtr. Badewanne, 3 geſtr. Waſſertonnen, mehrere große und mittlere 
Waſchbalgen, alles mit eiſernen Bänden, ſtehen z. Verk. Näheres Fiſchm. 1581. 
130. Ein altes holländiſches Oel- Gemälde, den Petrus in einer betenden 
4 Stellung (ein Meiſterſtück u. gut erhalten) IM billig zu verkaufen bei 
a C. Müller, Schnüffelmarkt an dem Pfarrhofe. 
131. Ein tafelf. Forte⸗-Piane, 6 Oetaven, ſteht Langgaſſe 526. für den Preis von 
50 Thaler zum Verkauf. 
Feine türkiſche Mouslin de Laines, ombrirte und audere moderne 
132. Mn Wollenzeuge, Umſchlagetücher, Camlotts und andere Artikel zu auf⸗ 
fallend billigen Preiſen be! ya Baum, Langgaſſe No. 410. 
133. Fiſchm. 1577. ſteht ein gr. Laden⸗Repoſitorium, 2 Kleider⸗Spinde, 1 Linn. 
Spind, Betten, 1 acht Tage gehende Uhr im mahagoni Kaſten, 1 gut erhaltener, 
kupferner Deſtilit⸗Grapen von 170 Quart nebſt Hut, Schlange und Kühlfaß. 


134. Roßhaare, ſchwarze, fein gefponnene, von vorzüglicher Qualllät, ſind 
wieder zu haben Brodbaͤnkengaſſe No. 704. 0 9 8 


* 


* A een e eee = 
135. Dieſenigen beiden Herren, die am 4. August d. J. im Serthum aus einer 
Stube in der ihnen bewußten Straße etwas mitgenommen haben, . der Folge 
hiefür gewarnt. 8 i K. .. 


